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T r a i n i n g s z e i t e n  u n d  S p o r t a n g e b o t e   
i m  S o m m e r h a l b j a h r  

 
Bitte Aktuelle Angaben auf der RCE-Homepage unter „Trainingszeiten“ beachten ! 

 
T a g  U h r z e i t ,  O r t  G r u p p e  
 
Montag 
 

17.00 bis 19.00 Uhr, Kiesgrube Kinder, Jugendliche 

Dienstag 
 

17.00 bis 19.00 Uhr, Kiesgrube 
 

Kinder, Jugendliche 

Mittwoch 
 

19.00-21.00 Uhr, Bootshaus Frauensportgruppe 
 

17.00 bis 19.00 Uhr, Kiesgrube 
 

Kinder, Jugendliche Donnerstag 

ab 18.00 Uhr, Bootshaus 
 

Freizeitsportler 

18:00 - 19:30 Uhr, Halle Dr.-Külz-Ring Volleyball,  
Kinder, Jugendliche 

Freitag 

19:30 – 21.00 Uhr, Halle Dr.-Külz-Ring Volleyball,  
nach Absprache 

 
 
 
 

 

Einladung zum Anrudern 
 

RCE-Bootshaus, Stadtpark 2, 04838 Eilenburg 
Samstag, 06.04.2013 

 
13.30 Uhr  Mannschaftseinteilung, Bootsvorbereitungen 
14.00 Uhr  Ansprache, Bootstaufe (!) 

 
Anschließend Ausfahrt/Wanderung zum Lagerfeuer auf den Mühlgrabenwiesen bzw. Kaffee 

und Kuchen im Bootshaus. 
Nahtloser Übergang zum gemütlichen Abruderabend 

 
Aktueller Ablauf unter 

w w w . r u d e r c l u b - e i l e n b u r g . d e  
u n d  a m  s c h w a r z e n  B r e t t .  
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http://www.ruderclub-eilenburg.de/


 

Termine 2013 
Bitte aktuelle Aushänge und Homepage beachten! 

April 
6. Sa Anrudern 
27./28. Sa/So DRV-Volleyballturnier Eilenburg 
Mai 
4./5. Sa/So Regatta Bernburg 
9. Do Himmelsfahrtsradpartie 
11./12. Sa/So Eilenburger Frühjahrsregatta 
18./20. Sa-Mo Regatta Gießen 
Juni 
1./2. Sa/So Regatta Dresden 
15./16. Sa/So Regatta Lobenstein 
Juli 
4.-7. Do-So Bundeswettbewerb Hamburg 
12.-16. Fr-Di Wanderfahrt Peene 
August 
24. Sa Sommerfest 
September 
7./8. Sa/So Regatta Werder 
14./15. Sa/So Regatta Wurzen 
27.-29. Fr-So Landesrudermeisterschaften Eilenburg 
Oktober 
3. Do Eisbeinfahrt 
12./13. Sa/So Dt. Sprintmeisterschaften Münster 
19. Sa Abrudern und Vereinsmeisterschaften 
November 
2. Sa. Arbeitseinsatz 
16./13. Sa Talentiade Leipzig 
30. Sa Jahreshauptversammlung 
 
 
 
Impressum: Herausgeber:  Ruderclub Eilenburg e. V. 
  Redaktion, Layout: R. Bremme-Jung 
  Erscheinungsweise: zweimal jährlich 
  Druck:   Druck und Werbung Mosig, Wölpern 

 Fotos:   S.Kanitz, M.Groth, F.Weiske, 
R.Bremme-Jung 
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L i e b e  R u d e r k a m e r a d i n n e n  u n d  R u d e r k a m e r a d e n ,  
l i e b e  F r e u n d e  d e s  R u d e r s p o r t e s ,  
 
eine lange Zeit des Wintertrainings liegt hinter uns. Ob im Kraftraum oder im 
Ruderbecken, die Muskeln wurden für die kommende Rudersaison gebildet.  
Der Ruderer wird im Winter gemacht. Aber der Ruderer will auf das Wasser und 
nicht mehr drinnen trainieren. Viel zu lange lag der Schnee. 
Damit unsere jungen Ruderinnen und Ruderer bessere Trainingsbedingungen 
haben, musste unser Bootsbestand aufgebessert werden. Die meisten unserer 
Ruderboote sind älter als 25 Jahre. 
Da stand die Aufgabe einen neuen Doppelvierer anzuschaffen.  
Aber der RCE hat nicht genügend Mittel so ein Boot mal schnell kaufen zu 
können. 
Da kam die Idee mit einem Spendenaufruf. Über die Reaktion unserer Mitglieder, 
Eltern und Freunde haben wir gestaunt und uns sehr gefreut. Damit hatten wir 
nicht gerechnet. 
Ich möchte mich hier auch im Namen des RCE - Vortstandes, der Übungsleiter 
und Sportler recht herzlich für die Spendenbereitschaft aller bedanken. 
Nun ist es bald soweit, dass wir diesen neuen Vierer taufen können. 
Ich wünsche ihm alles Gute, viel Erfolg und immer eine Handbreit Wasser unterm 
Kiel. 
Doch nur mit einem neuen Boot kommt nicht gleichzeitig der Erfolg. Deshalb 
hoffe ich, dass unsere jungen Sportlerinnen und Sportler mit großem Fleiß an das 
Training herangehen und auf einen Erfolg beim Bundeswettbewerb 2013 
hinarbeiten. 
Für das Training auf der Kiesgrube stehen nun wieder unsere bewährten Boote zu 
Verfügung. Sie wurden in den Wintermonaten von unserem Bootswarteteam 
überholt. 
Ich wünsche allen Ruderinnen und Ruderern für kommende Wassersaison viel 
Spaß und Erfolg. 
 

Wilfrid Dippmann 
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A b r u d e r n  2 0 1 2  
Ein ganzer Tag für den Eilenburger Rudersport! 

 
Ab 10.00 Uhr am Vormittag wurde das 
sportliche Einerrennen in allen 
Altersklassen ausgetragen. 

14.00 Uhr. Ansprache des Vorsitzenden, 
im Anschluss das traditionelle Gig-Vierer 
Rennen. Erstmals in diesem Jahr stellte 
die Jugend 2 komplette Vierer. Alle 
Mannschaften wurden innerhalb der 
Altersklasse gelost. 

 
 

 
Ab 15.00 Uhr Ausfahrt auf die 
Muldewiesen. Lagerfeuerromantik, 
Grillwürstchen und Spiell&Spaß auf der 
Wiese bei herrlichem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen. 

 
Ab 19.00 Uhr Abendveranstaltung im 
herbstlich geschmückten Saal des 
Bootshauses und Musik vom Haus-DJ. 
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H e r b s t  - T a l e n t i a d e  i n  L e i p z i g  
Sächsische Rudersportler im Test 

 
Am Sonntag, den 18.11.2012 um 7.30 
Uhr, stiegen 12 Sportler des RCE mit 
den Betreuern Uta Hetzel, Robert 
Fromm und Rayk Bremme-Jung in die 
Bahn. Im Leipziger Sportforum wurden 
sie schon von Christoph Krüger 
erwartet.  Nach einer ausgiebigen 
Erwärmung, angeleitet durch 2 
sächsische Juniorenweltmeister (dabei 
unsere Anne Dietrich) kämpften alle mit 
großen Ehrgeiz, um ihre Bestleistungen 
abzurufen. Für einen Platz auf und 
neben dem Treppchen reichte dies in 
der Gesamtwertung bei Julius Kötter  AK 
13m, 3.Platz und bei Maximilian 
Pannier AK 12m, 4.Platz. Es waren eine 
Vielfalt von Stationen zu absolvieren, 
bei denen auch folgende Leistungen, 

vor allem bei Starterfeldern bis über 20 
Teilnehmern je Altersklasse erwähnens-
wert sind: Annemarie Fromm, Dreierhopp 
2.Platz; Leonie Korn, Dreierhopp 3.Platz; 
Isabell Krause, 30m-Sprint 2.Platz; Denise 
Vogelsang, 1500m-Lauf 2.Platz;Niclas 
Gans, Medizinballwurf 1.Platz; Lucas 
Schulz, Kasten-Bumerang-Test 3.Platz. 
Jonas Schlenkermann, Malte Jung und 
Nick Müller erreichten jeweils gute Plätze 
im Mittelfeld bei der Gesamtwertung und 
rundeten die Leistungen des Eilenburger 
Teams ab. Zu guter letzt bekam Valentin 
Korn aufgrund guter Ergebnisse und 
idealer körperlicher Vorraussetzungen, 
die beim Messen festgestellt wurden, 
zusammen mit 4 weiteren Kandidaten 
seiner Altersklasse eine Einladung zum 
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Wintertrainingslager des Landesruder-
verbandes. Die abschließende 
Herausforderung des Tages bestand 
nun darin, noch den in Kürze 
abfahrenden Zug auf dem Bahnhof zu 
erwischen. Dies ist ebenfalls gelungen, 
weswegen die Ankunft in der Heimat 
satte 2 Stunden vor der Planung 

erfolgte. Alles in allem geht ein 
gelungener Wettkampftag mit guter 
Stimmung in die Geschichte ein. Vielen 
Dank an die Organisatoren, Betreuer und 
natürlich den aktiven Sportlern für ihr 
Engagement, den Verein würdig zu 
vertreten. 

Rayk Bremme-Jung 
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T r o c k e n e r  S t a r t  i n  d i e  S a i s o n  2 0 1 3  
Eilenburger Ruderer sichern sich 9 Podestplätze in Mühlberg 

 

Am Samstag, den 19. Januar 2013, 
hatte der Ruderverein Mühlberg e.V. 
abermals zum Ergo(meter)-Cup 
eingeladen. Auch der RCE nahm mit 
einer Auswahl an dem schon zum 
14.Mal ausgerichteten Wettkampf teil. 
Gemütlich gegen 10.30 Uhr traf man 
sich an der Eilenburger Residenz im 
Stadtpark. Mit einem Kleinbus und 
Unterstützung der „Korn-Großeltern“ 
(herzlichen Dank!) machte sich die 
Truppe auf den Weg. Da man in 
Mühlberg nicht auf die Elbfähre warten 
musste (seit einiger Zeit gibt es ja hier 
eine große Elbbrücke), waren wir gut 
gelaunt um halb 12 Uhr am Ziel. In der 
hiesigen Turnhalle am Jahnplatz ging 
es recht familiär und gemütlich zu. Acht 
Vereine aus dem näheren Umfeld 
hatten gemeldet. Für uns ging es 

gleich im ersten Rennen ran. Über 
1000m zeigten die Jungen der 
Altersklasse 14 ihr Können. 
Valentin Korn gewann seine 
Abteilung in 3:37,9, die andere 
Abteilung war etwas schneller 
unterwegs und so belegte er 
insgesamt Rang 3. Etwas peinlich 
für den Veranstalter, sowie 
unerwartet und recht 
überraschend wurde Valentin 
zum Sieger geehrt. Anscheinend 
hat man hier die 2. Abteilung 
übersehen. Auch im nächsten 
Rennen konnten die Mulde-
Ruderer punkten. Es gelang ein 
Doppelsieg über 1000m bei den 
Mädchen der AK14. Hier gewann 
Annemarie Fromm (3:58,8) vor 
Isabell Krause mit 4:10,5. Auch 

Denise Vogelsang sicherte sich in dieser 
Altersklasse einen Sieg. Sie gewann mit 
4:12,2 die Leichtgewichtsabteilung. 
Doch noch nicht genug. Auch unsere 
jüngste Sportlerin, Leonie Korn, konnte 

 
 

11



sich in ihrem Rennen über 500m 
durchsetzen. Sie dominierte mit einem 
beachtlichen Vorsprung von 7 
Sekunden vor einer Sportlerin aus Bad 
Liebenwerda. Des weiteren gewannen 
die Kombinationen Valentin Korn / 
Denise Vogelsang und Annemarie 
Fromm / Isabell Krause ihre jeweiligen 
Zweierrennen. Rundherum ein 
gelungener Wettkampf, der weitere 
Ausrufezeichen unserer Sportler im Jahr 
2013 verspricht. 

Weitere Ergebnisse:  
Ju AK 14: J. Kötter 8. Platz (3:45,1),  
L. Schulz 13. Platz (3:59,1);  
Ju AK 13: N. Gans 10. Platz (4:24,9); 
Männer: C. Krüger 2. Platz (3:14,8);  
Ju AK 14 2x: Kötter/Schulz 5. Platz 
(3:41,0); Mix AK 13: Gans/L. Korn 2. Platz 
(4:06,6) 

 
Christoph Krüger
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1 3 .  T i s c h t e n n i s - T u r n i e r  d e s  R C E  

Am Samstag, den 23.Februar war es 
wieder so weit. Das 13.Tischtennisturnier 
fand statt. Schneegestöber und 
kräftiger Ostwind waren die äußeren 
Bedingungen an diesem Tag. Für 
Isabell Krause kein Grund , nicht an zu 
treten. Mit der Schneebrille vom letzten 
Winterurlaub vor den Augen, kam sie 
vom Berg nach Ost in die Turnhalle des 
Martin-Rinckart-Gymnasiums geradelt. 
Insgesamt nahmen nur acht 
Erwachsene und sieben Kinder am 
Turnier teil. Uta Hetzel war leider die 
einzige erwachsene Teilnehmerin, 
dadurch war ein Wettkampf unter 
Frauen nicht möglich. Bei den Männern 
gab es wie gewohnt spannende 
Duelle. Viele Entscheidungen konnten 
erst im 3. Satz fallen. Der Pokalsieger 

von 2012, Thomas Osthoff, hatte einen 
„rabenschwarzen„ Tag erwischt. Dafür 
gab es eine große Überraschung für 
Rayk Bremme-Jung. Er konnte nach 
vielen Jahren der Teilnahme zum ersten 
Mal den Pokal erringen, herzlichen 
Glückwunsch! Das Glück vervollstän-
digte auch sein Sohn Malte. Er gewann 
mit 12:0 Punkten ganz klar in der AK 
13/14. Nach ca. 2,5 Stunden konnte die 
Siegerehrung erfolgen. An zu erkennen 
sind die gute Disziplin und die 
selbständige Eintragung der Ergebnisse 
in die Liste. Bei den Männern verdient 
Frank Hetzel ebenfalls Respekt. Er 
kämpfte mit Optimismus und Freude um 
jeden Punkt. Danke an Uta Hetzel für die 
übernommene Schlüsselgewalt und allen 
anderen für die Hilfe beim Auf- und 

 
 

13



Abbau der Tischtennisplatten. Die 
Pokale werden noch graviert und 
sollen dann in der Vitrine im Bootshaus 
ausgestellt werden. Somit kann jeder 
sicherlich mit Stolz auf vergangene 
Erfolge zurück blicken. 
 
 
 
 

Ergebnisse: 
 
AK 13/14m  
1.Malte Jung, 12:0 Pkt. 
2. Maximilian Pannier, 10:3 Pkt. 
3. Niclas Gans, 9:6 Pkt. 
4. Julius Kötter, 5:11 Pkt. 
5. Jakob Jung, 4:11 Pkt. 
 
AK 13/14w  
1.Isabell Krause 6:7 Pkt. 
2. Annemarie Fromm, 3:11 Pkt. 
 
Männer 
1. Rayk Bremme-Jung, 14:3 Pkt. 
2. Thomas Händler, 12:5 Pkt. 
3. Botho Niedrig, 11:7 Pkt. 
4. Dietmar Weinert, 9:6 Pkt. 
5. Günter Illgen, 9:9 Pkt. 
6. Matthias Groth, 8:10 Pkt. 
7. Thomas Osthoff, 3:13 Pkt. 
8. Frank Hetzel, 1:14 Pkt. 

Günter Illgen 
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1 7 .  M a z d a l a u f  E i l e n b u r g  
Am Sonntag, dem 03. März 2013 war 
wieder Gelegenheit, sich als örtlicher 
Sportverein im Stadtbild zu zeigen und 
die eigene Fitness unter Beweis zu 
stellen. Diesmal gab sich auch eine 
ordentliche Zahl von RCE-Vertretern die 
hre: E 

Frühstückslauf 1,2km (163 Starter) 
Valentin Korn (5.) 
Julius Kötter (9.) 
Rayk Bremme-Jung (15.) 
Malte Jung (27.) 
Jonas Schlenkermann (60.) 
Niclas Gans (75.) 
Isabell Krause (93.) 
Tony Palm (108.) 
 
5km -Lauf (216 Starter) 
Stefanie Misch (211.) 
 
Dank und Anerkennung von hier aus 
an alle Teilnehmer und vor allem die 
Organisatoren!  

 

Text: Rayk Bremme-Jung 
Foto: Michael Riedel 
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